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Anzeigenpreis für die laufende Woche

Grundpreis 10 Pf Schlüſſelzahl 634 000
Millimeterzeilenpreis mithin 63 400 Mark

Ein Prokeſt der Beamken
Die Vorauszahlungs Debatte

Am 23 Auguſt ſind den Beamten die ihnen vertraglich zu
ſtehenden Teuerungszuſchläge für die zweite Auguſthälſte aus
a worden die ſich auf einem Teuerungszuſchlag von 13 500

rozent aufbauen Die Tatſache daß dieſe Zahlungen für das
eich einen erheblichen BillionenBetrag ausmachen iſt in der

Preſſekonferenz im Reichskabinett Gegenſtand lebhafter Erör
terungen geweſen die ihren Weg von dort aus in die geſamte
Preſſe genommen haben Die Behandlung der Angelegenheit in
den einzelnen Zeitungen hat hier und da Auslaſſungen gezeitigt
die unbedingt über das Maß deſſen weit hinaus gehen was im
Rahmen ſachlicher Beſprechung der zweifellos aktuellen Fragen ge
ſtattet ſein dürfte Den Vogel hat bei dieſer Gelegenheit wieder
einmal die Halleſche Zeitung abgeſchoſſen deren Auslaſſungen
an anderer Stelle von uns bereits zitierr worden ſind Jn den
Reihen der hieſigen Beamtenſchaft macht ſich eine nur allzu be
greifliche Erregung breit die geſtern ihren erſten Ausdruck in
folgender Entſchließung fand die in einer Beamtenverſammlung
im Hauſe der Volkspartei gefaßt worden iſt

Die von der BVeamtengruppe der D P einberufene
Verſammlung ſpricht ihre Entrüſtung aus über die ungerechten
Angriffe gegen die Beamtenſchaft aus Anlaß der Auszahlung
der letzten Teuerungszulage Wenn überdies die Halleſche
e in ihrer Nr 389/390 vom 22 8 in bezug auf die amt
lichen Zahlungen den Ausdruck Schmiergeld gebraucht ſo
legen wir gegen dieſe unerhörte Beſchimpfung hiermit energiſch
ſten Proteſt ein

Jn der eingehenden Ausſprache über die Angelegenheit fanden
die Preſſeauslaſſungen ſoweit ſie ſich gegen den Beamten
ſtand richteten mehrfach ſcharfe Kritik Es wurde darauf hin
gewieſen daß die Vorauszahlung der Beamtengehälter ein ver
brieftes Recht darſtellt das der Beamtenſtand nicht ohne weite
res aufgeben dürfe Von anderer Seite wurde allerdings auch
dargelegt daß die finanzielle Notlage des Reiches möglicherweiſe
auf geſetzlichem Wege notgedrungen eine Aenderung des bisher
üblichen legalen Zahlungsmodus erforderlich machen könne Zur
ſachlichen Richtigſtellung wieſen Oberpoſtrat Krämer der die an
geregte Debatte leitete und andere Redner darauf hin daß eine
Verſchärfung der Jnflation wie behauptet werde durch die
Vorauszahlungen kaum verurſacht worden ſein könne denn vier
teljährliche Vorauszahlungen erhalten die Beamten nur auf ein
Bankkonto nicht etwa in Papierſcheinen und die VBanken
ſind in der fraglichen Zeit gar nicht geweſen ſo große
Barbeträge auszuzahlen wie ſie in verſchiedenen Jeitungen ge
nannt worden ſind Wenn man in der öffentlichen Debatte an
den Opfermut der Beamtenſchaft appelliere und in dieſem Zu
ſammenhange die brutale Steuerbelaſtung zitiere unter der Jn
duſtrie und Landwirtſchaft jetzt ſeufzen ſo ſei das in jeder Weiſe
fehl am Platze die Steuern ne jetzt von anderen Volkskreiſen
eingezogen werden hat der Beamte von ſeinem Gehalt längſt
bezahlt

Jm Anſchluß an die Ausſprache wurde über die Halliſchen
Ortsklaſſen Zuſchläge berichtet

Der Millienen Markt
Der heutige Wochenmarkt war nur ganz gering beſchickt Leip

zig mit ſeinen unerhörten Preiſen zieht alles an ſich beſonders
Eier und Butter die in Halle nur ganz wenig zu bekommen ſind
Geflügel kommt überhaupt nicht mehr auf den Markt und auch
kaum in die Läden Fleiſch war nur ganz wenig auf dem Markte
viele Fleiſcherſtände ſtanden leer Pferdefleiſch koſtete heute eine
Million bis 1600 000 Mark das Pfund Die Pferde können auf
dieſen Preis ſtolz ſein die Metzger weniger denn man ſah es dem
Fleiſch an daß es aus der Kühlzelle ſtammte Rindfleiſch koſtete
heute 1,8 Hammelfleiſch ebenfalls 1,8 Schweinefleiſch 2,6 Wurſt
2,4 bis 2,6 Millionen das Pfund Schinken war mit 3 bis 3,6
Millionen angebyten Feit koſtete 3 Millionen Käſe haben eben
falls zum Teil die Hunderttauſend erreicht es gab aber auch ganz
kleine Troſtkäſe zu 80 000 Mark Auch die Gemüſepreiſe ſind ge
ſtiegen Weißkohl bis 87 500 Wirſingkohl bis 100 000 Mark das
Pfund Rotkohl 125 000 Mark Ein Kopf Salat iſt mit 3100 Mark
ausgezeichnet Mohrrüben mit 75 bis 80 000 Mark Kohlrabi das
Pfund mit 25 000 Mark Koehlrüben bekannt aus den Kriegs
jahren koſteten das Pfund 60 000 Mark eine Selleriewurzel
100 000 Mark Zwiebeln das Pfund 112 500 das Schock 100 000
Mark Aber auf dem ganzen Markte war kein Schock Auch

errrrrrrTS eDèä SGnn har ginn irdnenne

von Johanna Wolff
26 Fortſetzung RNachdruck verboten
Jn ſeinem Arbeitszimmer faltete der Maler dann eine

Mappe auseinander Welch neues Erleben für Peterle ſtieg da
hinter den grünen Pappdeckeln hervor Anders war s als was
er hinter dem bhraunen Schweinsledereinband gefunden und
doch verwandt Kunſt die heilige Und hier hatten die
Wunder farbige Augen Herr Stettner hatte den Sturm ein
gefangen So grade ſo bogen ſich die Birken am alten Wehr ſo
peitſchte ihr ſchlankes Geäſt das bemooſte Geländer und unten
auf den Findlingen die Nebelkrähen hockten wie ſchlafend
Der Satanskolk der große der noch unten am alten Fahrdamm
zu finden war lag in einem Kranz von blühendem Ginſter
Wie gefährlich gleißte die dunkle Fläche Das Waſſer ſo trüge
riſch und der Ginſter ſo golden da mußte man genau wiſſen
wo man den Fuß hinzuſetzen hatie Nicht jeder konnte auf
Bruchboden ſchreiten

Und nun kam das Sonderbarſte Herr Stettner holte ein
oaar nicht ganz ſäuberliche Blättchen hervor Peterle kannte ſie
wohl und ſtieß einen lauten Ruf der Ueberraſchung aus das
war ja Lis Herrn Engerlingts Katze Die hatte er gemocht
Und das war der Herr Lehrer ſelber Troiydem ein Arm verkehrt
herumſaß ein Bein von irgendwoher falſch geſetzt wurde man
tonnie ihn erkennen Der kleine Maler hatte ihm das Steif
buchſtäbliche ganz richtig mitgegeben

Dieſer Engerlingk lebt, ſagte Herr Stettner mit ſo einem
heimlichen Lachen und dies Haus lebt auch aber die Katze iſt
ſchlecht Noch ein letztes Blatt wurde hervargeholt das
anz für ſich aufgehoben lag Hilde Sie war nackt und bückteo mit vornüberfallendem Haar über einen großen tiefblauen

Krug aus dem ſie etwas heran bolen ſchien Peterle ſah mit
rommen Augen auf die kleine Geſtart und ſtrich unbewußt über

ie feinen Füßchen 4So mein Junge und nun flugs nach Hauſe Kannſt der
Mutter dieſe Blätter mitbringen hier dieſe Schatten und
Umriſſe ſind die Urzeichen darfſt übrigens wiederkommen
kleiner Malmann

Kleiner Malmann rief Hilde entzückt Sie hatte die
anze Zeit geben ihm geſtanden und Kleiner Malmann

ig s weiter in Peterles Ohren

v u nAus her Stadt Halle
Donnerskag den 39 Augnif 1922
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Die neuen Poſt gebühren am 1 September
Poftkarten U Zone 2 Zone 3 Zone ſeine Woritgebühr von 60 000 Wart im Ortsim Ortsverkehr 15 000 di über über verkehr eine Grundgebühr von 69 090 Mark undim Fernverkehr 30 000 75km 75 375km 375km eine Wortgebühr von 30 000 Mart
Briefe m er 5 9 5 n 1 200 0005 900 00 t t eim Ortsverkehr bis 20 Gramm 30 000 4 9 10 500 000 1 009099 a on Frrnſprechgebühren vom 1 September an

über 20 bis 100 Gramm 15 000 10 n 550 000 1 100 000 1 50 009 Die Jahresgrundgebühren für einen Fern
über 100 bis 250 Gramm 75 000 11712 600 000 1200 000 1500 000 ſprech Haupranſck uß fallen vom 1 September
über 250 bis 500 Gramm 90 000 12 13 650 000 1 300 000 1950 000 ort Von dieſem Zeitpunkt ab werden für
im Fernverkehr bis 20 Gramm 75 000 13 14 700 000 1 400 000 2 100 000 u vianſchlüſſe nur Geſprächsgebühren erl oben
über 20 bis 100 Gramm 100000 14 15 750 000 1 500 000 2 250 000 u s werden für einen Haupianſchluß
über 100 bis 250 Gramm 120 000 15 16 800 000 1 00 000 2 100 000 en atte angerechnet in Srtsnetzen mit nicht

neu über 250 bis 500 Gramm 140 000 16 17 850 000 1 700 000 2 550 000 e als 50 H avſch üſſen 20 OrtésgeſprächeDruckſachen 17 18 900 000 1300 900 2 700 000 Hanpianſcheiſſen n als 5 inſch 0
bis 25 Gramm 115 009 1819 950 000 1900000 2850 000 netzen mit mehr als 1000 bis einſen 10 000
über 25 bis 50 Gramm 390000 1920 1000000 2000 000 3 000 000 Hauptanſchlüſſen 40 Ortsgeſpräche in Ortsnetzen
über 50 bis 100 Gramm 15 000 für Zeitungspakete mit mehr als 10 009 Hauptanſchlüſſen 50 Ortsüber 100 bis 250 Gramm 75 000 bis 5 kg 125 000 250 000 250 000 geſpräche Für ein Ortsgeſpräch von einer
über 250 bis 500 Gramm 90 000 Poſtanweifungen Mart Feilnehmerſtelle oder er diffentlichen Sprechüber 500 Gramm bis 1 Kilogramm 110 000 bis 1 Million Mark 30 000 ſtelle aus 75 000 für ein Ferngeſpräch von
über 1 bis 2 Kilogramm nur für ein über 1 bis 5 Millionen Mark 16 00 nicht mehr als 3 Minuten Dauer bei einer Ent

zeln verſandie ungeteilte Druckbände 140 000 über 2 bis 5 Millionen Mart 7 095 fernung bis zu 5 im einſchl n
Geſchäfts papiere und Miſchſendungen über 5 bis 10 Millionen Mark 100 000 e 763 5 bis 15 Im einſchl 150 000 n

bis 250 Gram 75 000 über 10 bis 20 Millionen Mark 140 000 don r 2 e e 225 0über 250 bis 500 Gramm 90 000 über 20 bis 39 Millionen Mark 180 000 von r r W ist r h J rüber 500 Gramm bis 1 Kilogramm 110 050 über 30 bis 50 Millionen Mark 220000 Mia ſede weit ren einſc u
Päckchen bis 1 Kilogramm 150 000 über 50 bis 70 Millionen Mark 260 000 mehr m Lerer n ſgrgenen 100

Warenproben über 70 bis 100 Millionen Mark 300 000 Dreifache für Blinar Aringende Geſpräche d
über 100 bis 150 Millionen Mark 350 000 reifache für Bligeſpräche das Hunder j

bie 100 Gramm 15 000 über 150 bis 200 Millionen Mark 100 000 der Geſprächsgebühr für ein gewöhnliches Fern
bis 250 Gramm 7 090 Meiſtbetrag iſt von 50 Millionen auf geſpräch
über 250 bis 500 v r 90 000 200 Millionen Mark erhöht Auslandsgebühren MarkPakete Die Poſtſcheckgebühren ſteigen von 10 000 M Briefe bis 290 Gramm 200 0

1 Zone 2 Zone 3 Zone für 1 Million Mark bis 120 000 Mark für für jede weitere 20 Gramm 100
bis über über mehr als 200 000 000 Mark unbeſchränkt Poſtkarten 120 09075 km 75 375km 375 km Die Einſchreibgebühr iſt auf 75 000 Mark Druckſachen für je 50 Gramm 10 000

bis 3 kg 180 000 350 000 350 090 die Vorzeigegebühr für Nachnahmen und Poſt Geſchäftspapiere für je 50 Gramm 10 090
über 3 5 250 000 500 000 5509 0600 aufträge auf 10 000 Mark feſtgeſetzt mindeſtens 200 005

S S 300 000 600 000 90 600 Für Telegramme werden erhoben im Fern Warenproben für je 50 Gramm 740 600
6 7 350 000 700 000 1050 090 i verfehr eine Grundgebühr von 120 000 Mark und mindeſtens 20

c

dieſe würzige Wurzel ſagte man eignet ſich nämlich zum Ein ſchöner Ertrag Die Männerchor Liedertafel von 1849
Aufheben bis die Preiſe noch höher ſind
Mark Wachsbohnen 180 000 Mark
notierten weit über 100 000 Mark

200 Millionen als Verſiche rungepflichterenze

Die Reichsverſicherungsſtelle für Angeſtellte teilt mit Durch
Verordnung vom 9 Auguſt 1923 ſind die Leiſtungen und Bei
träge abermals erhöht worden Vom 1 September ab iſt die
jährliche Teuerungszulage heraufgeſetzt Vom gleichen Zeitpunkte
an gelten die Gehaltsklaſſen 14 bis 36 Jn der niedrigſten Ge
haltsklaſſe 14 jährliches Entgelt bis zu 4 320 000 monatliches
Entgelt bis zu 360 000 Mark beträgt der Monatsbeitrag 10 000
Mark Er erhöht ſich auch in den folgenden Klaſſen entſprechend
beiſpielsweiſe beträgt er in der Klaſſe 20 jährliches Entgelt von
19 440 000 bis 23 760 000 Mark und monatliches von 1 620 000 bis
1 980 000 Mark 68 000 Mark in Klaſſe 25 51 840 0090 bis
61 560 000 bzw 4 320 000 bis 5 130 000 Mark 176 000 Mark in

ſind Grüne Bohnen 175 000
Aepfel Birnen und Pflaumen

Klaſſe 30 111 240 000 bis 126 260 000 bzw 9270000 bis
10 530 000 Mark 370 000 Mark und ſchließlich in Klaſſe 36

Jahresgehalt von mehr als 360 Millionen und Monatsgehalt von
mehr als 30 Millionen Mark 1 228 000 Mark Ab 1 September
1923 fällt die Gehaltsklaſſe 13 fort Marken für dieſe Klaſſen
werden alsdann nicht mehr verkauft Von dem genannten Tageab iſt für Rückſtände der Klaſſen 1 bis 13 die jeweils erhältliche

niedrigſte Klaſſe zu kleben Die Verſicherungsgrenze
iſt mit Wirkung vom 1 Auguſt ab auf monatlich 200 Millionen
Mark im unbeſetzten Gebiet feſtgeſetzt

Das Ende des Markenbrotes Auf Grund des S 3 des Geſetzes
zur Sicherung der Brotverſorgung im Wirtſchaftsjahr 1923/24 v
23 Juni d J hat der Reichsminiſter für Ernährung und Land
wirtſchaft durch Verordnung v 28 Aug d J mit Zuſtimmung des
Reichsrates den 15 Oktober 1923 als Endtermin der
öffentlichen Brotverſorgung beſtimmt

Eine deutſche 100 000 Mark Briefmarke Eine Briefmarke zu
100 000 Markt ſtellt jetzt die Reichsdruckerei in Offſe druck in roter
Farbe nach dem Entwurf von Haas in großer Form her Ueber
druckmarken werden jetzt verfertigt zu 5000 Mark auf der Marke
zu 40 Pfennig in der Ziffernausgabe zu 30 000 Mark auf 10 Mark
und zu 15 000 Mark auf 40 Mark beide auf Landarbeitermarken
ferner 75 000 Mark auf 1000 Mark in Buchdruck im kleinen Format
in grüner Farbe

en

Wie er heimkam wußte er nicht als ob ihm Flügel gegeben
ſo haſtete lief ſtürzte er den weißen Heideweg entlang und be
fühlte die Blättchen als enthielten ſie ein Urteil über Tod und
Leben für ihn

Seine ganze aufgeregte und hochgetragene Kinderſeele in
den ſtrahlenden Augen fiel er die Mutter auf der Diele an
Er ſagt er ſagt, atemlos legte er ſeinen Schatz auf den

Tiſch der Herr Stettner ſagt der Engerlingk lebt Und
und das Haus lebt auch aber die Katze iſt ſchlecht

Der künftige Erbe der Sonnenmühle ſtand da drückte in
überquellender Freude ſeine Hände mal ſo ineinander mal anders
herum und ſeine Blicke hafteten an den Stücklein Papier die
auf dem Tiſch lagen

Jch meinte du ſpielteſt dort, ſagte die Mutter daran
habe ich nicht gedacht Sie nahm die Blätter zur Hand und
abermal guckte ſie von rechts und von links von oben nach unten
und umgelehrt Der Knabe drückte ſich an ſie als müßte er ihr
finden helfen Der Engerlingk lebt aber Er wies auf das
Konterfei

Der Herr Engerlingk verbeſſerte ihn die Mutter
Und mein Haus lebt auch Siehſt du nicht wie es auf uſis

loskommt
Unſinn Kind Wie kann ein Haus auf uns loskommen

Ein Haus iſt Holz und Stein und das bewegt ſich nicht
Aber Herr Stettner hat s geſagt

Die Mutter beachtete den Einwurf nicht Und dieſe dicken
Schatten, fuhr ſie verſchärften Tones fort die ſind entſchieden
verkehrt

Die ſind aber grade richtig Der Knabe
auf Der Herr Stettner hat geſagt das das
Urzeichen Ja Urzeichen hat er geſagt

Lieber Junge, der Mutter Stimme klang ſehr zurecht
weiſend gewöhne dir nicht ſolch Uebertreiben an überhaupt
dieſe Art Traum Denken dieſe Einbildungen und Vorſtellungen

darin ſollte dich niemand beſtärken auch der Herr Stettner
nicht So ein bißchen Stricheln damit beſchäftigen ſich vielein deinem Alter dabei iſt gar nichts Seſondeles mein

ind gar nichts
Aber mit einer beſtimmten Art legte m Peter ſeine

reckte ſich hoch
ſind die die

Hand auf die Blätter und ſpielte dann mutig ſeine höchſte Karte
aus Kleiner Malmann hat er zu mir ge ar der Herr
Stettner Und er ſchaute erwartungsvoll

So verdreht er dir den Kopf dieſer Herr Steitner Dem
will ich aber ein ſchnelles Ende machen Denkſt du ich habe dich

exzogen ein Herumſtreicher ugd Zeitvergeuder zu werden So

h

Charloitenſtr zletzten Sonntag zugunſten der Altershilfe 3

diesmaligen

den Penſionsvreis freibleibend auf 32,5 Millionen feſt

19 erzielte bei Platzkkonzert
Mill M

Kaſſenvorſtand wird auch den
Arbeitgebern unmittelbar erheben

ihrem Geſangs am
Allgemeine Ortskrankenkaſſe

Wochenbeitrag bei
laſſen ſ Anzeige

Platzkonzert Morgen am Freitag nachmittag um 5,30 Uhr ſpielt
die Halliſche Bergkapelle am Walhalla

Der Verein der Penſionsinhaber beſchloß für den Auguſt noch eine
Ausgleichszahlung von 5 Millionen zu erheben und ſetzte für September

Bei Nichtſchülern

DorDer
den

erhöht ſich die Summe um 40 Prozent
Die Ortsgruppe des Veteranenverbandes Halle und Umg wird am

Sonntag vormittag 11 Uhr in hergebrachter Weiſe an den beiden Denk
mälern des Nordfriedhofes ihre Sedan Gedenkfeier unter Mitwirkung
des Sängerchors Arion ſowie der Görlach Kapelle abhalten Ehemalige
HDriegsteilnehmer ſind dazu eingeladen

Der Verband Deutſcher Bücherreviſoren veranſtaltet gelegentlich
ſeiner Generalverſammlung am Sonnabend dem 1 September d
nachm 5 Uhr in der Univerſität Melanchthonianum Auditorium Maxi
mum zwei öffentliche Vorträge die ſich die zurzeit wohl brennendſten
Wirtſchaftsfragen zur Behandlung ſtellen Sowohl die großen Zuſammen
hänge zwiſchen Steuer und Wirtſchaft wie auch die Frage der Gold
markberechnung beanſpruchen ſtärkſtes Jntereſſe weiter Wirtſchaftskreiſe

Loge zu den drei Degen Paradeplatz Vorträge von Prediger
L Graf aus Amerika von Montag den 27 bis Freitag den 31 Auguft
jeden Abend 8 Uhr Bitte die Kranken mitzubringen

Theater und Konzerte
Stadttheater Die Eröffnungsvorſtellung es Stadttheaters am

Sonnabend dem 1 September beginnt um 726 Uhr Jn Szene geht in
ganz neuer Einſtudierung Hebbels Nibelungendrama 1 und 2 Ab
teilung unter Spielleitung von Jntendant Dietrich Be ſchäftigt
ſind die Damen Heller Mierſch Strohm Ambronn Thetter die Herren
Durra Förſter Günzel Weiße Henſel Herrmann Henneberg Hoff
mann vom Weber Walter Tiedemann Das Stück wird am Montag
zum erſtenmal wiederholt Am Sonntag findet die erſte Aufführung von
Verdis Oper Aida in neuer Einſtudierung ſtatt Angemeldete
Stammkarten können vom heutigen Tage ab an der Kaſſe des Stadi
theaters vworm 10 2 Uhr abgeholt werden

Jm Thalia Theater findet Sonntag den J Sept abends 72 Uhr
die Erſtaufführung der ſchlagkräftigen Komödie Dyckerpotts Erben von
Robert Grötſch ſtatt Karten im Vorverkauf an der Kaſſe des Stadti
theaters

u AufklärungsNaht und nagellose Besohlungen u a
Hälle

Talamtstr 9Hartmann Ransen
ein Strichler und Tagedieb bekleckſt wie ein Stieglitz Sie griff
nach den Blärttern Fort mit dem Kram

Nein Mutter Hans Peter deckte ſie und ſtand unbewegt
Die Hand weg befahl ſie zornig Da ſchob er ſeine ſchlanke

Jungengeſtalt nur dichter vor ſein Eigentum
Bleich vor Erregung faßte Merete nach dem Ungehorſamen

zog ihn mit Gewalt vom Tiſch und ſtieß ihn von ſich daß er
taumelte Ob er ſich geſtoßen hatte Sie beachtete es nicht
ihre Hände griffen ihn nochmals und ſchüttelten ihn hart Nie
und nimmer ſollſt du ein ein Malmann werden Maler und
Muſikanten Gott behüt jeden ehrlichen Menſchen vor ſolchem
Gelichter Sie riß die Bildchen mitten durch und war ſie in
den Ofen Den Knaben aber ſchob ſie vor ſich her und ſteckte ihn
in die Schrankkammer Beſinne dich mein Sohn Und der
Schlüſſel draußen wurde umgedrehr

Und dann ſtand ſie wie jerdrochen Hatte der Herr Lehrer
Engerlingk nicht recht gehabt Die Verwechſlung von grade und
ſchräg das war der Anfang hier war ſchon etwas im Aufſchießen
was ſchlimmer genannt werden mußte Widerſtand gegen der
Mutter Wort und Zucht Das mußte kekämpft das ußre aus
gereutet werden Wie verſtockt er dageſtanden Keine Bitte
war über ſeine Lippen gekommen Stumm und ſtarr hatte er ſich
einſperren laſſen Das war noch nie vorgekommen

Und dennoch hatte die junge ſich wehrende Geſtalt nicht
eine Erinnerung geweckt So hatte ſein Vater ausgeſehn da
er ſich einmals als Knabe ungerecht angefallen ſah Merete griff
ſich an die Stirn und bemerkte Blurflecken auf ihrer Hand Sie
erſchrakt Blut Jhres Kindes Blut Herrgott im Himmel hatte
ſie es im Zorn vergoſſen Wie mit lauten Stimmen ſchrie dieſes
Rote ſie an Du mein Lachen mein Freuen Du mein Menſchen
ſohn geliebte Hauptperſon meines Daſeins kleiner Hans
Peter Kromm

Schnell ſehr ſchnell ging ſie an die Kammertür Möchteſt
du heraus fragte ſie unſicher Da hörte ſie drinnen reden
Aber nicht mit ihr ſprach dieſe Stimme Lieber Gott ich ſag s
nur zu dir 8 mag Mutter nicht leiden aber ſag s ihr nicht
wieder lieber Gott betete der ihr Sohn war

Mit bebenden Händen We auf Peterle Zwei
Augen hblitzten ihr in offenbarer Abwehr enrgegen Jhr Junge
drehte lautlos das Geſicht zur Wand

Da überkam ſie ein Jittern Hans Peter rief ſie ſchmerz
lich willſt du dich nicht bei mir entſchuldigen

Der Knabe blieb ſtumm
Fortſekuna folat
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Die Milliarden Bürgſchaft für die A O K
Wie an dieſer Stelle bereits mitgeteilt werden konnte hat

die Allgemeine Ortskrankenkaſſe zur Fortſetzung ihres Betriebes
durch miniſterielle Vermittlung einen großen Kredit erwirkt der
6 bzw s Milliarden ausmacht und für den die Stadtgemeinde
Halle die Bürgſchaft übernehmen ſoll Die Angelegenheit
wird die Stadtverordneten in der erſten Sitzung nach den Ferien
beſchäftigen und wird dadurch für alle Steuerzahler nicht
nur für diejenigen welche Arbeitgeber oder Arbeitnehmer im
Sinne der Reichs Verſicherungs Ordnung darſtellen zu einer
öffentlichen Angelegenheit zu welcher Stellung zu nehmen iſt
War es doch ſchon ein Wunder zu hören daß eine Bank der Ver
waltung der hieſigen A O K einen auch unter der Markent
wertung doch immerhin beträchtlichen Kredit einräumen wollte
weil es doch die Gepflogenheit iſt daß jeder Geldgeber ſich ſeinen
Gläubiger zumal heute genau anſieht d h daraufhin prüft ob
er das Geld das er vorſchießt im regelrechten Geſchäftsverkehr
auch wieder zurückzuerlangen in der Lage iſt Die Bank ſcheint
das auch getan zu haben und da ihr die Verwaltung nicht die
Hewähr zu bieten ſcheint verlangt ſie die Bürgſchafts
leiſtung der Stadt Die Stadt muß nun prüfen ob die Ver
waltung fähig iſt ihre Verpflichtungen regelrecht zu erfüllen
Eine ſehr kritiſche Angelegenheit

Der Magiſtrat und die Stadtverordnetenverſammlung wiſſen
deß der Vorſtand und der Ausſchuß der A O K durch ſehr eigen

ümliche Handlungen des ſ Zt kommuniſtiſch geleiteten GewerkWeſtstariens Unterdrückung der Wahlvorſchläge der Gewerk

ſchaften in der Mehrzahl durch Kommuniſten beſetzt iſt
die wieder von den das übrige Perſonal terroriſierenden Kom
muniſten des Perſonals beeinflußt werden und die das tun
müſſen was das Perſonal beſtimmt Die Vertreter der chriſtl
Gewerkſchaften und der Arbeitgeber ſtehen dieſer Gruppierung
ohnmächtig gegenüber Es herrſcht die radikale Richtung des
Klaſſenkampfes alſo Moskau die ſoweit geht den verantwort
lichen Verwaltungsdirektor von ſeinen geſetzlich feſtgelegten
Funktionen auszuſchalten Die eigentliche Verwaltung im Sinne
des Geſetzes wird daher nicht von dem dazu berufenen Ver
waltungsdirektor ſondern von einem beim Klaſſenkampf gut
beglaubigten Kommuniſten geführt und das Bedenkflichſte dabei
iſt daß der Verwaltungsdirektor von den maßgebenden Vor
ſtandsſitzungen ausgeſchloſſen iſt

Eine ſo geführte Verwaltung iſt daher ſchwerlich kreditwürdig
und die Stadt wird unfehlbar für ihre Bürgſchaft in An
ſpruch genommen werden wenn ſie dieſelbe ohne weitere Be
dingungen abgibt Wenn die Stadt mit ihrem Vermögen für
den Kredit eintreten ſoll ſo verlange ſie zum mindeſten eine ſoli
dariſche Bürgſchaft der Mitglieder des Vorſtandes und des Aus
ſchuſſes der A K Da die in der Minderheit befindlichen Per
ſonen für die unglaubliche Wirtſchaft der Kommuniſten nicht werden
bürgen wollen und können ſo werden ſich die Stadtverordneten
fragen müſſen ob ſie als Körperſchaft der Bürgſchaftsübernahme
der Stadt zuſtimmen

Wie ſieht denn nun die Verwaltung aus Es iſt bei den
geſchilderten Verhältniſſen weder Ordnung in dem Betriebe noch
in der Verwaltung Der Verwaltungsdirektor kann ſich nicht
durchſetzen ſeinen Anordnungen wird keine Folge geleiſtet und
er führt nur ein Scheindaſein Die Leitung an ſich führt der
Kommuniſt Pfeiffer vor deſſen Angeſicht nur K P Leute Gnade
finden Es iſt daher auch kein Wunder wenn alles in der A O K
mehr oder minder volitiſch gefärbt iſt

Daß die Kaſſen dadurch notleidend geworden ſind daß heute
alle Leiſtungen für die Kaſſen möglichſt vorher bezahlt werden
müſſen iſt nicht zu beſtreiten Der Geſetzgeber hat die Mark
entwertung nicht vorausſehen können Die Kaſſen arbeiteten
früher mit dem Gelde der Aerzte Zahnärzte Apotheker Liefe
ranten Krankenhäuſer was aufgehört Hat bzw aufhören ſoll
Sie hat alſo viel zu wenig bzw faſt gar keine eigenen Betriebs
mittel Der große Kredit iſt daher an fich nicht erſtaunlich er
wäre auch zu billigen wenn Perſönlichkeiten vorhanden wären
die eine Gewähr für die ordnungsmäßige Verwaltung der frem

e e c e

den Mittel bieten Das iſt leider nicht der Fall Die Herren
Kleemann und Genoſſen ſind auch nicht durch das allgemeine Ver
trauen der Mitglieder gewählt ſondern durch unkorrektes Vox
gehen des Gewerkſchaftskartells ohne Berechtigung in die Stellung
gekommen

Die ſtädtiſchen Behörden werden daher ihre Bürgſchaft
von der Ausſchreibung von Neuwahlen der Verſicherten ab
hängig machen müſſen um dann prüfen zu können ob die Mehr
zahl mit der Tätigkeit der Kommuniſten einverſtanden iſt oder
nicht bzw ob ſie den neuen Männern Vertrauen ſchenken kann
Das wird ſie unſeres Ermeſſens nicht wenn einwandfrei nach
geprüft wird was die Kaſſe ſeit 1921 an die Vorſtands mitglieder
für Wahrnehmung des Ehrenamtes ausgegeben hat und auf welche
Umſtände die deutlich wahrnehmbare Verbeſſerung der wirtſchaft

4 J
Um rund 36000 Mark
ermäßigt sich für unsere Bezieher der Bezugspreis
für Monat August wenn sie die in einem Monat ge
lieferte Papiermenge zu dem jetzt geltenden erhöhten
Rückkaufspreis in unserem Betriebsgebäude Große
Brauhausstraße 16/17 gut erhalten zurückgeben

Wir sind bereit von unseren Beziehern
bei Vorlage der Bezugsgebührenquittung
das gesamte gut erhaltene Zeitungspapier
das ihnen in unserem Blatt monatlich ge
liefert wird wieder abzukaufen und zwar
vergüten wir für 1 kg des Zeitungspapiers
M 24 000 Unsere Zeitung liefert

monatlich 1,5 kg Papier
Wenn Sie von dieser neuen Einrichtung Gebrauch
machen wollen bitten wir die zum Verkauf an uns
bestimmten Papiermengen im Betriebsgebäude Große
Bßrauhausstr 1617 im Hof abzuliefern wo das Ab
wiegen der abgelieferten Mengen stattfindet Die
Auszahlung findet durch die Hauptkasse statt Wir
kaufen ſedes Quantum auch aufgesammelte Zeitungen
aus früheren Jahrgängen Der Verlag

S

lichen Lage auch einzelner Angeſtellten zurückzuführen iſt Bei
dieſer Prüfung wird ſich auch ergeben wie es kommt daß mit
Kaſſengeldern wie man hört Zucker und Kognakgeſchäfte ge
macht wurden zu einer Zei Anfang Mai wo eder Zucker in
Zwangs wirtſchaft war Für die Bürgſchaftsübernahme
iſt aber die Tatſache bedeutſam daß die Bilanz Vermögensüber
ſicht für 1922 hochwertige Paſſiva nicht nennt die heute noch
nicht beglichen ſind mit anderen Worten Die Bilanz ſtimmt
mit der Vermögenslage nicht überein

Jſt es ſodann angeſichts der Knappheit der Mittel notwendig
daß die Kaſſe auf Tagungen wie zuletzt in Würzburg durch mehr
als eine Perſon vertreten iſt noch dazu wenn kein Sachver
ſtändiger dabei iſt Und werden die Mittel der Kaſſe dazu ge
geben daß ſie wie in Karlsruhe in einer Weiſe angelegt wer
den die zum mindeſten ſehr ſtrittig iſt Kurz und gut wenn
dieſe Wirtſchaft fortgeſetzt wird iſt die Zeit nicht mehr fern da
ſämtliche Mehrleiſtungen dank der Tätigkeit der Kommuniſten
aufgehoben werden müſſen ein Zuſtand über den ſich dann die
Mitglieder bei den betreffenden Herren bedanken können
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Aus der Heimat
äJugdiebe an der Arbeit

Von einem ſchweren Mißgeſchick wurde ein in dieſen Tagen
dei ſeinen Leipziger Verwandten zu Beſuch weilender Kaufmann
gus Wien betroffen Er wollte am Sonntag abend mit ſeinem
Enkel die Rückreiſe nach Wien antreten und beſtieg zu dieſem
Zweck den letzten Wagen des Zugs Paſſau Wien Er belegte
mit ſeinem Schwiegerſohn im Abteil zwei Plätze und ging darauf
wieder nach dem Bahnſteig um ſeinen Enkel in den Wagen zu
holen Auf dem Weg dahin entſtand im Korridor des Wagens ein
Gedränge und der Kaufmann hatte das Gefühl daß jemand ihm
nach ſeiner Brieftaſche greife Er drehte ſich ſofort um und be
merkte einen kleineren ziemlich dicken Herrn im grauen Anzug
mit auffallend rotem Geſicht im Alter von etwa 45 Jahren direkt
hinter ſich Der Kaufmann hielt darauf die Hand auf ſeiner Brief
zsſche und begab ſich ins Abteil wo er ginn Enkel plazierte Als
er dann ſeinen Ueberzieher auszog fühlte er plötzlich an der
Stelle wo die Brieftaſche verwahrt war eine Leere er griff da
nach die Taſche eine Autolackledertaſche war verſchwunden
Auch in dieſem Augenblick bemerkte er den kleinen korpulenten
Herrn im grauen Anzug ganz in ſeiner Nähe

Die Taſche enthielt neben einem Gewerbeſchein und Geſchäfts
karten mit der Firma Koldſtein Schuhwaren Export Wien
folgendes an Geld und Wertvpapieren Einige Millionen öſter
reichiſcher Kronen einige hundert Millionen in deutſchen Reichs
banknoten fünftauſend jugoſlawiſche Denar einen Scheck über
1230 franzöſiſche Franken einen Scheck über zehn Millionen öſter
reichiſche Kronen ſowie ein Scheckhuch des Wiener Bankvereins
Der Heſamtwert des geſtohlenen Geldes beträgt weit über eine
Milliarde Mark

Mittelſtand und Nothilfe
In Halberſtadt wurde vor einigen Tagen der diesjährige

Reichsmittelſtandstag abgehalten auf dem eine Kundgebung für
die Techniſche Rothilfe veranſtaltet und eine Entſchließung an
genommen wurde welche die Stellung des Mittelſtandes zur
Techniſchen Nothilfe zum Ausdruck bringt Die Reſolution reiht
fich den zahlloſen Kundgebungen für die Techniſche Nothilfe in
würdiger Weiſe an und lautet

Der Reichsdeutſche Mittelſtandstag verurteilt alle Putſch
gelüſte ſei es von kommuniſtiſcher oder faſchiſtiſcher Seite Nicht
zerriſſenheit ſondern nur Zuſammenfaſſung aller Volkskräfte
kann uns vor dem Abgrund retten Es iſt deshalb auch Pflicht
eines jeden denkenden Menſchen unſer aufs äußerſte gefährdetes
Wirtſchaftsleben zu erhalten Mit allen Mitteln muß verhütet
werden daß gro erte welche der Allgemeinheit gehören
verloren gehen oder daß Leben und Geſundheit Tauſender in
Gefahr kommen Der über den Parteien ſtehenden Reichs
organiſation der Techniſchen Nothilfe iſt die Aufgabe zugefallendaß ſolche Verluſte welche unſer Volk nicht tragen kann ver

mieden und daß vor allem die Notſtandsarbeiten in lebens
wichtigen Betrieben jederzeit reſtlos durchgeführt werden

Der Reichsdeutſche Mittelſtandstag betrachtet es daher als
ſeine Ehrenpflicht am Ausbau der Techniſchen Nothilfe mit
zuarbeiten damit der deutſche Mittelſtand vor völligem Ver
ſinken bewahrt wird

Ein Mitteldeutſches Blatt knüpfte bei der Wiedergabe des
Wortlauts dieſer Entſchließung folgende ſehr beachtlichen Be
merkungen daran Beſonders hervorgehoben werden ſoll daß die
Ausführungen bei den holländiſchen ſchwediſchen und ſchweizeriſchen
Gäſten green Eindruck hinterließen und daß die Kundgebung
auch ne itragen wird das Vertrauen auf die Möglichkeit und
den ernſten Willen einer Hebung unſeres erſchütterten Wirtſchafts
lehens im neutralen Auslande zu feſtigen

Burgliebenau Ein gemeiner Bubenſtreich wurde
Herrn Rittergutsbeſitzer Schwerzburger hier zugefügt indem
ihm in einer der letzten Nächte von ſeiner Diemenplane welche in
Döllnitzer Flur über einen noch unvollendeten Diemen zum Schutze
des gebanſten Garbengetreides geſpannt war ein rund acht
Quadratmeter großes Stück herausgeſchnitten und entwendet
worden iſt Der Geſchädigte hat für die Ermittlung des Täters
eine namhafte Belohnung ausgeſetzt Anſcheinend handelt es ſich
um einen Racheakt doch iſt auch anzunehmen daß der Täter das
entwendete Stück im eigenen Jntereſſe verwenden will
Raßnitz Kampf in den Lüfte Ein intereſſanterKampf in den Lüften wurde im hieſigen Auengelände beobachtet

Von den dortigen Wieſen erhob ſich plötzlich ein Schwarm Stgre
die hoch in der Luft alle Arten Schwenkungen ausführten Man
glaubte zuerſt die Vögel rüſteten ſich ſchon zum Abzuge nach den
Winterquartieren bis man mitten unter ihnen einen größeren
Rauhvogel bemerkte der von der Ueberzahl ſeiner Gegner hart
bedrängt wurde Obwohl einzelne Stare von dem Raubvogel an
ſcheinend verletzt wurden gelang es demſelben doch lange Zeit
nicht ſich ſeiner kleinen aber tapferen Angreifer zu erwehren bis
er endlich mit gewaltigen Flügelſchlägen nach den Waldungen
enteilte

Leuna Raubüberfall Der Arbeiter Friedrich Lenkwurde nachts in der Nähe des Leunawerks von zwei Männern
üherfallen und ſo geſchlagen daß er bewußtlos zuſammenbrach
Die Räuber raubten ihm 5 Millionen Mark und die Tacſchenuhr
Der Ueberfallene wurde in bedenklichem Zuſtande ins Kranken
haus geſchafft

Naumburg Gefaßte Diebin Kürszlich wurde der Kauf
mann Lohrenz von einer Angeſtellten um etwa 150 Mill M
heſtohlen Die darauf im Heimatorte der Diebin vorgenommene
Durchſuchung förderte noch eine rieſige Menge von geſtohlenen
Gegenſtänden zutage Der Wert dieſes Diebesgutes beträgt
mehrere Milliarden

Naumburg Kampf mit Wilderern Jn der Wettaburger Flur kam es dieſer Tage zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen
Flurſchußz und Wilderern Zwei Wilddiebe hatten einen Rehbock
geſchoſſen ſie wurden überraſcht und es gelang dem Flurſchutz
verſonal den Dieben die Beute wieder abzujagen Die Diebe ſelber
ſind jedoch unerkannt entkommen

Gotha Feuer auf dem Gothaer Hauptbahnb of Am 27 Auguſt früh brach in einem Schuppen im Haupt
bahnhof in der Nähe des Lokomotivſchuppens in dem Anzünder
aufbewahrt ſind Feuer aus Anſcheinend liegt Selbſtentzündung
vor Am Gebäude iſt beträchtlicher Sachſchaden feſtzuſtellen

Hecklingen Wieder ein Kind verſchüttet Hier
wurden zwei Kinder die ſich in den Lehmgruben vor dem Dorfe
Höhlen gebaut hatten von dem Erdreich verſchüttet Obwohl ſo
ort Alie zur Stelle war konnten nur ihre Leichen geborgen

rden

Waltershauſen Schwerer Autounfall Ein ſchweres
Automobilunglück ereignete ſich in der Nähe von Leina Ein
von Friedrichroda kommender Perſonenkraftwagen fuhr etwa drei
Kilometer oberhalb von Leing mit voller Wucht gegen einen
Straßenbaum Der Wagen wurde völlig zertrümmert und die fünf
JInſaſſen erlitten ſo ſchwere Verletzungen daß ſie mit einem

l a tswagen dem Krankenhaus in Gotha zugeführt werden
mußten

Schöningen Skelett un de Vor einigen Tagen wurdenbei einer Baggerarbeit in t 5be e er Nähe von Büddenſtedt hundertSkelette freigelegt Sie lagen in etwa 59 bis 100 Meter Tiefe
durcheinander Man nimmt an daß es ſich um Tote handelt die

des Dreißigiährigen Krieges ihre letzte Ruheſtätte dort
en

Peine 700 fähriges Beſtehen Unter Froß Anteilnahme aller intereſſierten Kreiſe feierte die Stadt Feine ihr
700 jähriges Beſtehen Feſtſitzungen Gottesdienſte und große Kon
erte gaben den Rahmen für die Feier Die Stadt hat zu dieſer

Feier Münzen aus Porzellan herſtellen laſſen die als Kipper
münzen eifrig verlangt wurden

Turnen
pferd erennen in Halle

Die Pferderennen am 5 und 9 September geſichert
Die ins Ungeheuerliche geſtiegenen Unkoſten und die nachträgliche

Vermehrung der Berliner Renntage ließen es in den letzten Tagen frag
lich erſcheinen ob das diesjährige Schlußrennen abgehalten werden
könnte Beziffern ſich doch allein die vom Verein zu tragenden Fracht
koſten für die Pferde auf 3 bis 3,5 Milliarden gegen 150 Millionen im
Auguſt und ſollen wie zu befürchten ſteht noch bis zum 1 September
verdoppelt werden Auch die übrigen Ausgaben ſind ſeither in ähnlicher
Weiſe gewachſen Nachdem ſich der Verein jedoch an Hand der vor
liegenden Nennungen und der Zuſagen überzeugt hat daß die Veran
ſtaltung bei den Rennſtällen großen Anklang findet und jedenfalls ſt ar
beſchickt werden wird ſoll das Wagnis die Rennen abzuhalten
unternommen werden um die große Sportgemeinde von Halle und Um
gebung nicht um den Genuß der letzten diesjährigen Rennen zu bringen

Angeſichts der gewaltigen Koſten läßt ſich allerdings für dieſe Tage
eine weitere Erhöhung der Eintrittspreiſe nicht vermeiden Die Steige
rung ſoll ſich jedoch in den erträglichen Grenzen halten und erreicht bei
weitem noch nicht die Erhöhung der Jndexziffer für die Lebenshaltung
ſeit den Auguſttagen Jm Vergleich zu anderen Veranſtaltungen ſind die
Preiſe noch ſehr billig Das Eintrittsgeld beträgt auch heute nur ein
Zehntel der Friedenszeit und die Totoeinſätze kommen durchſchnittlig
ſogar nur auf ein Fünfzigſtel der vor dem Kriege gültigen Sätze Es
wird von der Stärke des Beſuches der Rennen abhängen ob das Wag
nis gelingt oder ob der Verein infolge der befürchteten Milliardenver
luſte für alle Zeit die Tore der Rennbahn ſchließen muß ſo daß Hal
in Zukunft ohne Pferderennen ſein wird

Stillegung der Rennen im Reiche
Die außerordentliche Generalverſammlung des Hamburger Re

vereins Horn hat beſchloſſen die zweitägige Veranſtaltung am 28 un
30 September abzuſagen und lediglich einen Renntag mit dem Deutſche
Stutenpreis als Hauptnummer in Hoppegarten abzuhalten Das gleich
Schickſal werden die Rennen in Hamburg Groß Borſtel die auf den 2
und 26 September angeſetzt ſind teilen müſſen Aber nicht nur d
Rennvereine in Hamburg ſondern auch die in Leipzig Dresden Hannove
und Breslau werden wohl oder übel dem Hamburger Beiſpiel folge
müſſen da nach der am 1 September in Kraft tretenden neuen Erhöhung
der Gütertarife Summen erfordert werden die unmöglich aufzubringen
ſind Eine Uebernahme von Provinz Renntagen nach Berlin dürfte
kaum in Frage kommen da die Berliner Vereine ſchon faſt ſämtliche Tage
im September und Oktober beſetzt haben ſo daß in der Zeit vom
1 September bis 31 Oktober bereits 56 Galopprenntage feſtgeſetzt ſind

Die Halliſchen Rennen werden alſo die einzigen Rennet
außerhalb Berlins ſein und ſo dürfte ſicherlich auch mit ſtarkem Beſuch
aus dem Freiſtaate Sachſen und Thüringen zu rechnen ſein

Fußballſpori

Spiel zur Einweihung des neuen Eintracht Platzes
Wacker Halle 96 4

Der Halliſche Fußballklub Eintracht hatte ſich anläßlich der Weihe
ſeines Platzes am Stadion Geſundbrunnen die beiden älteſten Halliſchen
Fußballkämpen und Nebenbuhler im traditionellen halliſchen Fußball
derby auserkoren um den Faßballfreunden bei dieſer Gelegenheit gleich
zeitig einen höheren Genuß zu bieten Man kann wohl fagen daß ihm
das zum größten Teil gelungen iſt unterſtützt wurde dieſe ſchöne Ver
anſtaltung durch prachtvolles Wetter und ſtarken Beſuch des neuen ſchön
gelegenen Platzes Vor Beginn des Spiels wurden vom Vorſitzenden
des Verbandes mitteldeutſcher Ballſpielvereine Herrn Hädicke ſowie von
Herrn Direktor Roſenthal im Namen des Halliſchen Ausſchuſſes für
Leibesübungen dem an dieſem Tage ſeinen Platz weihenden Verein in
markanten Worten die beſten Wünſche für ſein ferneres ſportliches Ge
deihen überbracht Dann begann der Kampf um den vom H F Kl Ein
tracht geſtifteten wertvollen Pokal den ſich die Wackeraner eroberten die
wieder einmal einen glücklichen Tag hatten und ein ſchönes Kombina
tionsſpiel vorſührten Das Spiel an ſich nahm einen höchſt ſpannenden
Verlauf zeitweilig nahm es auch einen recht ernſthaften Charakter an
immerhin waren die Leiſtungen beider Vereine befriedigend Vor allem
waren beide Hintermannſchaften glänzend während die Stürmerreihen
mitunter beſſer ſein konnten Von den erzielten Torſchüſſen waren das
dritte und vierte Tor die beſten des Tages namentlich das von Bräuti
gam Wacker geſchoſſene war ein Prachttor Beſonders lobend erwähnt
ſeien von Halle 96 Compes de la Porte Burghardt und der Torhüter
Kagemann ſowie von Wacker Schönfeld Teutloff und Gierſch ebenſo
der Schiedsrichter Hohl Sportfreunde der ſich in ſeiner gewohnten
Weiſe korrekt in der Leitung dieſes aufgeregten Kampfes zeigte St

nen

üchwimmſport

Akad Schw Ver Saale 1919 in Eisleben Wieder kann der A S
V S 19 einen glatten Sieg verbuchen Der letzte Sonntag ſah den
A S V S 19 in Eisleben zum Gauinternen am Start und in ſieben
Rennen von zehn gemeldeten als erſten am Ziel Jm Damenjugend
bruſtſchwimmen belegte der Verein den zweiten Platz Sämtliche Rennen
konnte der A S V ziemlich mühelos einbringen auch die Juniorklagen
ſtaffel gewann er überlegen vor V f L Halle als einzig nennenswerten
Mitbewerber Ein guter Abſchluß für die letzten Wettkämpfe in freiem
Waſſer Ergebniſſe Juniorlagenſtaffet 50 Meter 1 Preis Schlüter
Schneider Löber Reimer Juniorbeliebigſchwimmen 200 Meter
1 Preis Reimer Damenjugendbruſtſchwimmen 50 Mtr 2 Preis Tet
tenborn Juniorrückenſchwimmen 50 Mir 1 Preis Löber 2 Senior
beliebigſchwimmen 100 Mitr 1 Preis Löber Jugendbruſtſchwimmen
50 Meter 1 Preis Voigtländer Juniorſeiteſchwimmen 100 Meter
1 Preis Schneider Jugendlagenſtaffel 4mal 50 Meter 1 Preis
Voigtländer Reimer II Blümel Walther Waſſerballſpiel 1 für

A S V S 19 A V S 19 Jugend gegen V f B Eisleben
1 Herrenmannſchaft H RHalleſcher Schwimmverein von 1902 e V Freitag den 31 Auguſt
834 Uhr Monatsverſammlung im Evang Vereinshaus Mittelſtraße
Vorher 734 Uhr Vorſtandsſitzung ebenda Zahlreiches Erſcheinen der
Mitglieder erwünſcht

Halliſcher Ausſchuß für Leibesübungen Sitzung des Vorſtandes
des Arbeitsausſchuſſes und der Wettkampfkommiſſion Sonnabend den
1 September abends 8 Uhr Mars laTour

Verband der Schützengeſellſchaften zu Halle a d S Sitzung des
großen Vorſtandes und der Gildenabgeordneten Sonnabend den 1 Sept
abends 8 Uhr Mars la Tour

Kaufm Turnverein Handball Abtlg Die 1 Mannſchaft fährt am
Sonntag nach Chemnitz zum Rückſpiel gegen V f B Abfahrt früh

42 oder 45 Uhr Fahrkarten hin und zurück ſpäteſtens Freitag löſen
da ab Sonnabend bedeutend erhöhte Fahrpreiſe Sonnabend und Sonn
lag für ſämtliche Mitglieder Platzarbeit

Radſport

Rund um die Dübener Heide
Das von 56 Herrenfahrern des BDR beſtrittene Straßenrennen

Rund um die Dübener Heide 129 Km fand am Sonntag bei gün
ſtigem Rennwetter und regſter Anteilnahme der Bevölkerung auf dem
Rundwege Düben Gräfenhainichen Pretſch Dommitzſch Torgau
Eilenburg Düben ſtatt Den Sieg errang der in letzter Zeit oft von
Pech verfolgt geweſene Kemberger Karl Hoffmann vor ſeinen Klub
kameraden Liebmann und Kramm während der als Sieger voraus
geſagte Magdeburger Ernſt Hartmann auf dem 7 Platz landete Er
gebnis 1 Karl Hoffmann Hirgo Kemberg 2 P Liebmann Argo
Kemberg 3 E Kramer Argo Kemberg 4 Füller Hartenfels Torgau
auf Wulſtreifen 5 J Wegand Turner Leipzig 6 Zenau Dübener
RV 96 auf Drahtreifen 7 E Hartmann Klub Magdeb Herrenf
8 Klaus Hartenfels Torgau 9 O Kramer Argo Kemberg 10 Lange
Hettſtedt 11 Franke Hartenfels Torgau Drahtreifen 12 Baake

Concordia Leipzig 13 Springer Hartenfels Torgau 14 Böttcher
Düben 15 Wendt Düben 16 O Moßler Turner 17 Beyer
Hettſtedt 18 Klarner Triumph Leipzig 19 Knitter Hartenfels Torgan
20 Einhorn Concordia Leipzig

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortkliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüger
für den Teil Dr Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Kunſt und Wiſſenſchaft Adolf
Meyer für den provinziellen Teil und Sport Heinrich Mieſchner für den
allgemeinen Teil Fritz Roßberg Verantwortlich für den Anzeigenteil

Curt r i v a der Sch ritangWochentäg nur von r r ewahrung nnverlangterManuſkripte wird keinerlei ar
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I plus
beſonders rege geſucht Saccharin die heute mit 9500 notiert wurden

Sachſenwerk konnten ihren Kurs mehr als verdoppeln plus 4200 ebenſo

Gefährdung der Zuckerverſorgung
Uns wird geſchrieben
Die Zuckerverſorgung für den Reſt des laufenden Wirtſchaftsjahres

Jnfolge der Lage der deutſchen Zuckerſt im höchſten Grade gefährdetKuſſchaft durch die im beſetzten Gebiete vorgelommenen Veſchlagnah
nungen und ſonſtige Verminderung der deutſchen Zuckerbeſtände iſt dieS toladen und Zuckerwareninduſtrie in kata

Frophaler Weiſe betroffen worden
Inlandszucker ſelbſt zu erhöhten Preiſen ausſichtslos erſchien

8

freien Verkehr war blieben erfolglos
der Jnduſtrievertretun

land szucker zur Verſorgung der Jnduſtrie geſtellt werden

teilt mit der Einfuhr und Verteilung wurden die beiden Jnduſtrieſtellen
in Dresden und Würzburg in zentraler Weiſe beauftragt

Leider ſtellten ſich aber den Erwerbungen von Auslandszucker ſofort
die größten Schwierigkeiten durch die Beſchränkungen der Deviſen

bveſchaffung und der Kreditabgabe entgegen
lin der ſteigenden Deviſenkurſe ſich von Tag zu Tag ſprunghaft er

höhlen Die künftige Einfuhr von Zucker wird wohl nur noch zu un
geheuren Preiſen bzw gegen entſprechende Deviſenſtellung der Betriebe
möglich ſein Es iſt zu befürchten daß infolgedeſſen der größte Teil der
Induſtrie zum Stilliegen kommt und die Beiriebe ſchließen
ſowie die Arbeiterſchaft entlaſſen muß Von den Jnduſtrievertretungen
dem Reichsbund und den angeſchloſſenen Fachverbänden wurden und
werden immer noch die äußerſten Anſtrengungen gemacht um eine ſolche
Kataſtrophe zu vermeiden doch muß ein Erfolg angeſichts der gegen
wärtigen troſtloſen Lage dahingeſtellt bleiben

Für die Zuckerverſorgung im nächſten Jahr werden ebenfalls die
Ausſichten immer ungünſtiger Selbſt wenn für die allgemeine Zucker
verſorgung der Bevölkerung mit Mundzucker eine Freigabe der Zucker
wirtſchaft in beſchränktem Maße und unter Rückſtellung eines größeren

Hruchteils der Zuckerernte erfolgen ſollte ſo iſt doch nicht zu hoffen daß
die zuckerverarbeitende Jnduſtrie völige Freiheit des Bezuges und der

Verarbei ungsmöglichkeit erhält Wegen freiwilliger Einſchränkungen
des Zuckerverbrauchs von der Induſtrie fanden bereits vorbereitende Be

ſprechungen ſtatt Trotz grundſätzlichen Eintretens für freie Zuckerwirt
ſchaft wird ſich die verarbeitende Jnduſtrie angeſichts der jetzigen Lage

nf weitere Einſchränkungen des Rohſtoffbezuges gefaßt machen

Infolgedeſſen war es nur

Jnduſtrielle Preiserhöhungen Nach Mitteilung des Eiſen und
StahlwarenJnduſtriebundes in Elberfeld rechnet der Hacken Ver
band G m b H zu Hagen i W mit Wirkung vom 23 Auguſt mit
einem Grundpreiſe von 1 Golbmark das Kilo für gewöbnliche ſchwarze

Haclen Die übrigen Preiſe ſind entſprechend geändert während die Be
Fechnungs und Zahlungsbedingungen beſtehen geblieben ſind Der

Hämmer Verband zu Hagen i W berechnet auf die Grundvreiſe
feiner Liſte J 3,/20 in Goldmark ab 23 d M einen Rabatt von 63 Proz

Die Berechnungs und Zahlungsbedingungen ſind beſtehen geblieben
Die Gezähe Vereinigung zu Hagen i W hat eine neue Liſte
Herausgegeben laut welcher z B koſten Treibfäuſtel 5 Kg Stüclgewicht

Goldmark 0,92 das Kilo Kerb oder deutſche Hacken ca 1 Kg
Goldmark 1,08 das Kilo Grubenbeile gewöhnliche weſtfäliſche Form über

1 Kg Goldmark 1,53 das Stück Die Berechnungs und Zahlungs
bedingungen ſind beſtehen geblieben

Leipziger Börſe vom 29 Anguſt
Der mitunter ſtürmiſchen Anfrage ſtand teilweiſe nur mangelhaftes

Angebot gegenüber ſo daß ſehr oft zu ſcharfen Repartierungen gegriffen
Die ſehr feſte Tendenz hielt im ganzen Verlaufe der

Jm variablen Verkehr waren ganz enorme Gewinne zu
So ſprangen von Textilwerten Stöhr in 1000 Prozent

Höhe Nordwolle gewannen 13 509 Thſtiringer Wolke
Von Schiffahrtswerten ſetzten Hapag um 9000 höher ein Nord

deuiſcher Lloyd wurden um 4590 geſteigert Von Maſchinenwerten hatten
Schubert Salzer mit einer Steigerung um 6000 die Führung Ferner
kamen hier höher Schönherr um 2600 Hartmann um 2100 Germania
um 1500 Von Banken wurden Abdea lebhajſt gehandelt und gewannen
900 Zu nennen iſt ferner die beträchtliche Steigerung von Mansfelder

10 750 Von ſonſtigen variabel gehandelten Werten wurden

verzeichnen
um 29000 in die
2000

Schneider die zunächſt um 9400 in die Höhe gingen und ſpäter weitere
5000 gewannen uch Thüringer Gas wurden in beträchtlichen Beträgen

aus dem Markt genommen und gewannen 23800 Leipziger Piano
Zimmermann kamen um 1400 Polyphon um 900 RauchwarenWalter

um 400 ſpäter um weitere 1000 in die Höhe
Am Einheitsmarkte woren gleichſalls verſchiedentlich Kurs

verdoppelungen ſogar darüber hinausgehende Steigerungen zu verzeichnen
Den größten Gewinn hatten hier Halleſche Pfänner plus 22 750 Von
Banken kamen Deutſche Bank um 4500 Darmſtädter um 1890 Dresdner
Zank um 1700 Commerzbank um 1000 höher Am Maſchinenmarkte

war das Geſchäft beſonders lebhaft und die Gewinne waren ſehr beträcht

n
h

e

e e

lich Die größte Steigerung hatte zu verzeichnen Kirchner plus 5500 Knoch
plus 3000 Preſto plus 1500 Braun Elite und Halle Zimmermann kamen
um je 506 höher Peniger gewannen 575 Pittler 700 Preuße verdoppel
ten ihren Kurs Am Textilmarkte wurden erneut Tittel Krüger rege
begehrt plus 4000 Ferner gewannen hier Wernshauſen 2000 Tränkner
1050 Mittweidaer Weber 1400 Mittweidaer Spinner 2000 Meeraue
Kammgarn 1000 Zittauer Mechaniſche 900 Von Bierbrauereien kamen
Riebeck 1800 höher Von Zuckerfabriken wurden Glauzie ine um
1000 Halle Zucker um 2005 höher gehandelt Krietſch Mühle konnten
um 910 ſteigen Am Markte für verſchiedene Geſellſchaften zeigte ſich
erneut Jntereſſe für verſchiedene Spezialwerte Die größten Steige
rungen hatten hier Chemiſche Zeitz plus 6000 Steingut Colditz plus
1000 Karl Käſtner plus 3000 Etzold Kießling plus 2300 Landkraft
Kulkwitz plus 3000 Draht und Kratzen plus 600 Färberei Glauchau
olus 300 Förſter Piano plus 450 Leipziger Dünger plus 550 Fritzſche
Buchbinder plus 350 Kohlenaktien lagen ſehr feſt u a gewannen
Prehlitzer C 75 000 Oelsnitzer Kuxe 15000

Jm Freiverkehr war die Tendenz gleichfalls im ganzen Verlaufe
feſt Von den zum Teil beträchtlichen Gewinnen erwähnen wir Schiege
Eiſen plus 1100 gegen letzte Notiz ne kamen u a höher Apollo plus 510
Apparatebau plus 600 Ceres Maſchinen plus 200 Chemnitzer Papier
plus 400 Dick plus 260 Dux Auto plus 250 Eitner plus 250 Elite
werke und Dermatoid je plus 100 uſw Bezugsrechte Bank für
Grundbeſitz 2000 Dippe geſtrichen Samſonia 150

Unnotierte Werte
UVnverbindlche Schlußkurse vom 29 Hugust 1623

o 8 27 8 29 27 8Apollo Werke Ver Zeitzor 21000 13000Beoker Kohle 19000 12800 Voigtl Sohn SBeoker Stahl 19000 13000 Winkelhausen 0 B 2600
h errreee e 7rown Boveriraunk u ochem Ind 1160 700 Kaliworie

Duxoer Porzellan c Ronneberg FElito Wagen 20 725 Heläburg CGrade Auto 975 9750 Vorzug 65000 47000Grade Motoren 1500 2 Krügereshall 138000 13000Grobkr Frank S Hallesche Kali 22900 16000Hanss Lloyd Hannoversobe 22000 18000Hochbfrequens 6000 s000 Adler Kali 22000 1806
Karstadt 1300 1000 Uwwmenädort Eilsleben 12000Atergnal in 725 zenburger Kisen 29000 jdoyer W v Ausländische uOswald Füm 6560 425 KolonialwerteVaukseb Frue e T T Kaoko 2000 6 1100

orzu e T D Kolonialantebelsoher Talt h Slomau Salpeter 11000 G 10000
jehobors 5 45 4000 3009 Pomona
So Loyo 727 a Phosphor 23009 13000Stoe a 2360 2 Pieon 27666e Sie o 6000 Salitrera 410000 325000
o graeber e 8500Terra Fiim 1076 so Poetroleumwerte

Tyxti Meyer e 1600 760 A G 1 Potr Ind 156500 9000
v im 3i00 2100 Dt Eräöl jg 76000 47000u Film 9 9 9 375 300 Dt Petr jg L 26000 17500Uringor o 2500 2100 Ipa 90000 G 78000

ſt Es zeigte ſich im Laufedes Monats Juli immer deutlicher daß eine weitere Verſorgung t
Au

die Vorſtellungen wegen Zuweiſung von Kandiszucker der bisher im
Es mußte deshalb von ſeiten

der Antrag auf Einfuhrgenehmigung von Au s
d Die Ge

nehmigung zur Einfuhr von Auslandszucker wurde auch tatſächlich er

kleinere Mengen Auslandszucker einzuführen wobei die Preiſe
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Preiserhöhung in der Porzellaninduſtrie Der Verband deutſcher
Porzellanfabrikanten hat auf ſeiner Leipziger Meſſetagung eine durch

Preisänderung beſchloſſen um einen Ausgleich mit den horren
en Geſtehungskoſten zu ſchaffen Die vorgeſchlagene Goldmarkrechnung

gelangt bis auf weiteres nicht zur Einführung
worden den Multiplikator von 60000 auf 190000 zu erhöhen Dies
bedeute eine Erhöhung der Jnlandspreiſe um 6625 Prozent Die
Porzellanbranche hat wider Erwarten auf der Leipziger Herbſtmeſſe ſehr
ſchlecht abgeſchnitten ſo daß viele Betriebe zur Einführung der Kurz
arbeit übergehen mußten Selbſt die Frage der Stillegung der
Betriebe iſt in der Verſammlung angeſchnitten worden

Preiszuſchläge für Tapiſſerie Die Vereinigung Deutſcher Tapiſſerie
an en E V hac mit Wirkung vom 29 Auguſt 1923 für Ver

äufe ab 1 Januar 1923 den Aufſchlag auf 80000 Prozent für Verper ab 1 Dktober bis 31 Dezember 1922 auf 320000 Prozent feſt
geſetzt

Die Schlüſſelzahl für Konfektionsſtoffe

Dagegen iſt beſchloſſen

Der Verband der Fabrikan
ten von Damenkonfektions und Koſtümſtoffen E V hat ab 29 Auguſt
1923 die Jndexziffer von 20286 auf 30 231 erhöht

Der Dollar 10972 500
Die Deviſenhauſſe nimmt kataſtrophale Dimenſionen an Schon an

der New Yorker Nachbörſe ergab ſich eine Dollarparität von ca 10 Mil
lionen und auch im Berliner Deviſenverkehr ſetzte ſich die Aufwärts
bewegung bereits in den Abendſtunden am Mittwoch im beſchleunigten
Maße fort Gegen 10 Uhr früh hörte man den Dollar mit 9,9 gegen

11 Uhr wurde er mit 10,5 und gegen 12 Uhr hatte er bereits den
Kurs von 11,5 erreicht Der Bedarf an Einfuhrdeviſen blieb außer
ordentlich groß und Verkaufsorders ſtehen ſo gut wie gar keine entgegen
Es läßt ſich jetzt mit Beſtimmtheit ſagen daß neben den wirklichen Be
darfskäufen auch Käufe auf Grund des Amneſtieparagraphen der Not
verordnung die man in ernſten Börſenkreiſen überhaupt als ziemlich ver
fehlt anſieht erfolgen und wie verlautet ſoll der Finanzminiſter ſich
bereits entſchloſſen haben die Amneſtie nur für ungeſetzliche Deviſenkäufe
gelten zu laſſen die in die Zeit vor Erlaß der Notverordnung zurück
datieren Die Reichsbank war wieder ſtark am Markt mußte aber das
Pfund auf 49 200 hinaufſetzen was einem Kurſe von 11 für den Dollar
entſpricht

Die Haltung des morgigen Effektenmarkles dürfte feſt ſein Kauf
orders ſind vereits zahlreich eingelgufen und Verkaufsorders gar nicht vorhanden Wieweit ſich dies im
Verlauf des Tages noch ändern wird läßt ſich noch nicht vorausſagen
doch iſt mit weiteren Kauforders noch zu rechnen Die Spekulation be
wahrt Zurückhaltung Schiffahrts und Bankenwerte ſind ſehr befeſtigt
Auch das Ausland dürfte am morgigen Tage wieder mit Käufen ſtark
am Markte ſein ſo daß einſtweilen mit einer Hauſſe zu rechnen iſt Für
wertbeſtändige Anleihen ſowohl für die des Staates als die der Ge
meinden nimmt die Nachfrage ſtändig zu

S

Umgehung des Markverkaufsverbots Die Deviſenbeſchaffungsſtelle
weiſt darauf hin daß ihr in den letzten Tagen verſchiedene Fälle zur
Kenntnis gekommen ſind in denen BVanken zahlreiche Einzelpoſten von
Reichsmarkberrägen bis zum Gegenwert von 10 gleichzeitig an einem
Tage zugunſten der gleichen Auslandsadreſſe zur Verſendung gebracht
haben Hiermit iſt unzweideutig unter Ausnutzung der formalen Frei
grenze für Kleinüberweiſungen eine Umgehung des Markverkaufsverboits
beabſichtigt und verwirklicht Die Deviſenbeſchaffungsſtelle wird der
artige ihr zur Kenninis kommende Umgehungsverſuche unnachſichtlich zur
ſtrafrechtlichen Verantwortung ziehen

In Berlin koſtet heute

Geld Brief Geld Brief1 Pfund Sterl 9875900 50125000
1 Dollar 110972500 11027500
1 holl Gulden 4309200 4330800 1 Lire Jtalen 478800 481200
1 franz Frank 622440 625560 1 Peſeta Spann 1476309 1483 00
1 ichweiz Franb 19750 50 1984950 1 Peſo Argent 3551100 3568900
1 belg Frank 518790 521300 1 MarkkaFinnl 307230 308770
1 Tſchech Krone 323190 324810 1 Lew Bulgar 103740 104265j ſchwed Krone 2044875 2055125 1 Lei Rumän
1 norw Krone 1735500 1804500 1 en Javan 5366550 5393450
1 dän Krone 2952609 296740 1 Milreis Braſi 1039395 1041605
1 öſterr Krone 155 61 156 39 1 Dinar Jugofl 115710 116299
1 ungar Krone 615 95 619 05 1 Milrs Port 456855 4591 45

Der Markkurs in New York erfuhr geſtern zwar eine weitere Ver
ſchlechterung doch wurde die Berliner Parität bei weitem nicht erreicht
Der niedrigſte Kurs war 0,000014 was einer Parität von 7,1 Mill M
für den Dollar en ſpricht der höchſte Kurs war 0,000016 6,25 Mill
Mark und der Schlußkurs im Mittel 0,0000146 6,9 Mill Mark für
den Dollar

Notierte Bezugsrechte An der geſtrigen Börſe wurden folgende Be
zugsrechte notiert F Dippe Maſch Fabr 1500 66G 1500 bz 1 600 000
bez Wiener Unionbank G 900 bz 900 000 bz Allgemeine Häuſer
bau G Lüdenſcheid Metall 4500 bz 200 bzH repTriptis 5000 bz 2500 bz Chem Grünau 3500 G rep Käthe 2200 bz
Leipziger Jmmobilien

Berliner Produktenbericht
Am Produktenmarkt gingen die Preiſe auf die gewaltige

Steigerung der Depiſenkurſe ſprunghaft in die Höhe Das Jnland
angebot beobachtete große Zurückhaltung und die Forderungen
wurden bedeutend erhöht ſo daß die Käufer zurückſchreckten Die
Umſäötze hielten ſich in engen Grenzen Für Weizen zeigten ſich
die Mühlen kaufluſtig im Zuſammenhang mit der dauernden
Nachfrage nach Mehbl Die ungeklärte Situgtion hält aber von
großen Geſchäften zurück Roggen war ziemlich ruhig Jn Gerſte
war bei geringem Angebot der Preis erhöht Hafer zum Verſand
gefragt Mais wurde beträchtlich höher gehalten HOelſagaten und
Mehl ſtellte ſich beträchtlich teurer Der Preisſtand für Futter
mittel erhöhte ſich gleichfalls beträchtlich

Notierungen in Tauſenden per Zentner

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſiroh draht
gepr 250 325 Haferſtroh drahtgepr 249 280 desgl Gerſtenſtroh 130 140
Langſtroh 270 290 desgl Wieſenheu 300 400 desgl 280 320
Häckſel alles per 50 kg ab Station

Mekallnotierungen
Rotierungen in Tauſenden

Berlin 30 Auguſt 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche

Elektrolytkupſer wire bares promt cit Bremen oder
Rotterdam
Notierungen der Komminioun des Berliner Metallbörſenvorſtandes

Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo
Raffinadekupfer 99 99,3 3200 3300

Weizen märk 18000 Roggenmeh 709 3 38009 25000
r pomm Weizenkleie 8000 8500mecklenb F Roggenkleie 8009 5500J ſchleſ e en Raps Je 15000Roggen märk 14000 14500 Rüvbſen

pomm S Leinſaatr weſtpr Erbſen Viktoriamedilenb Kleine Speiſeerbſen sichleßſ Futtererbſen WWintergerſte 14500 15000 Peluſchken
Sommergerſte 15000 16000 Ackerbohnen

neue WickenHafer märk 13500 15000 Blaue Lupinen Spomm Gelbe Lupinen7 mecklenb a 7 i 7 Seradella e 8 enlchleſ RapskuchenMais o Prov Ang prpt Leinkuchenloco Berlin 2 Trockenſchnitzel 5500 6000
ab Hamburg S Zuckerſchnitzel 10000Weizenmehl 709 3 55000 63000 Torfmelaſſe 4500 5000

Hüttenweichblei 1400 1450Orig nalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 11300 1850
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver
Remelied Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 1350 1400
Originalhüttenaluminium 93 99 in Imal gekerbt Blöcken

desgl in Walz oder Drahtbarren SBVankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 10000 10300
Hüttenzinn mindeſtens 99 99500 9800Reinnichkel 98 99 J 7 J 7 J 7 17 6000 6200AntimonRegulus a I 7 e I I 1350 1400Silber tn Barren ca 900 ſein für 1 Kilo e 1220000 225000

Nitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Feitung

Hallische Börse vom 30 August
Pfandhbriefe

beute Vorta heute Vortau4Landsohb Centr Pfabrio 132006 10009 48 ch andseh Plandbr 79000 ber 600000

h a 250000 200003 9900 G 304 Magdeb Pfandbr Amt gooos dere
Aktien

Noticrungen in Tausenden

hentoe J Vortao heute Vor aeHall Bankverein 120060 90066 Zimmermann 20006 1200d
Etffekt u W echseld 452 e 6 S Glauziger Zucker 25000 205006

juage S Halle Hettst Eile 200006 100000Gew u Handelsb 590h 6 400h r Hall Maschinen 9400b 700 d
Idunaga Feverversich 300eb 1500 Wail Röbrenwerke 2200b 15006
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Die weitere ungeheure Deviſenſteigerung löſte heute an der

halliſchen Börſe eine ausgeſprochene Hauſſe aus Die Börſe ſtand
heute im Zeichen einer rapiden Aufwärtsbewegung der Verkehr
nahm die lebhafteſten Formen an Den Banken und Bankfirmen
waren rieſige Kaufaufträge zugeſtrömt ſo daß die Kurſe gleich
zu Beginn ſprunghaft in die Höhe gingen Wer heute Effekten
in Händen hat realiſiert nur ungern Sehr bedeutende Kurs
ſteigerungen traten wieder in ontanwerten ein Halle
Pfänner konnten ihren Kurs mehr als verdoppeln Werſchen
Weißenfels erreichten einen Rekordkurs von 99 Millionen
Prozent eine Aktie von 1200 Mark Nominal koſtet alſo weit über
eine Milliarde Papiermark Auch Jnduſtriewerte fanden große
Beachtung Halle Maſchinen gewannen 2,4 Millionen Proz
Eilenburger Kattun 2,9 Millionen Faſt noch größer war
die Nachfrage nach mittleren und niedrigen Werten Bei der
allgemeinen Flucht in die Sachwerte wurde nur zu leicht allen
möglichen Gerüchten Glauben geſchenkt die auffallend ſtarken
Käufe in Schraplauer Kalk brachte man mit Käufen des
Leunawerkes in Verbindung den großen Umſatz in Halle
Röhren führte man auf Jntereſſenkäufe eines rheiniſchen Werkes
zurück Jnwiefern dies den Tatſachen entſpricht war uns nicht
möglich nachzuprüfen

Der Bankenmarkt lag feſt bei lebhaften Umſätzen Halle
Bankverein gewannen 300000 Proz Gewerbe und
Handelsbank 190000 Von Montanwerten gewannen
Halle Pfänner 24 Millionen Proz Prehlitzer 10 Mil
lionen Werſchen Weißenfels 34 für Riebeck war nur
ein Geldkurs zu hören

Von Poapierfabrikaktien lagen Ammendorfer weſentlich
höher plus 1,5 Millionen Proz Jn Cröllwitzer kam kein
Material heraus auch in Cönnern Malz nicht Textilwerte
wurden nur höher abgegeben Eilenburger machten einen
großen Sprung von 2,9 Millionen Proz Gebr Jentzſch
wurden bei 8 Millionen Proz repartiert plus 2 Mill Proz
Jn Brünner konnte 1,7 Mill Proz höher die Nachfrage noch
nicht voll befriedigt werden Zimmermann erreichten 2 Mill
Prozent Für Zuckerwerte wurden weſentlich höhere Kurſe ge
boten ohne daß ſich Material zeigte Große Umſätze hatten
Maſchinenwerte in Halle Maſchinen glich ſich bei 9 400 000
Prozent Angebot und Nachfrage aus Wegelin K Hübner
ſchwächten ſich um 600 000 Proz ab wahrſcheinlich infolge von
zufälligen Beſtens Verkaufsorders Sie wurden zu dem niedrigen
Kurſe glatt aufgenommen und mußten repartiert werden Halle
Röhren ſetzten ihre Aufwärtsbewegung fort und gewannen bei
lebhaftem Geſchäft 700 000 Proz Großes Geſchäft hatten Lind
ner die ſprunghaft auf 7 Millionen Proz anzogen plus 5Millionen i Kathe überſchritten den Berliner Kurs noch
um 700 000 Proz plus 22 Millionen Proz Lebhaft geſucht
waren auch kleinere Werte Moritz Jahr ſtiegen auf 1,500 000
Prozent Schraplauer Kalk in denen mangels Angebot an
der letzten Börſe kein Geſchäft zuſtande kam gewannen 2,3 Mill
Prozent wobei aber noch nicht der zehnte Teil zugeteilt werden
konnte Hildebrand Mühlen wurden wegen des Bezugs
rechtsabſchlages geſtrichen Das Bezugsrecht für Kathe ſoll an der
nächſtn Börſe gehandelt werden ebenſo dasjenige von Veſter

Jm Freiverkehr waren mitunter ganz exorbitante Kurs
ſteigerungen zu verzeichnen Api ſetzten gleich 6 Mill Proz über
den letzten Schlußkurs ein ſchwächten dann aber 500 000 Proz ab
Bernburger Saalmühlen verkehrten dagegen ungefähr
auf alter Baſis 8 bis 3 Mill Proz Caeſar Loretzwachten wieder einen großen Sprung 6,3 bis 6 Mill Proz
Concordia aſchinen wurden mit 2,7 Mill gehandelt
Hanfimport mit 5 bis 3 Miill Großes äft hatten

eckert die zwiſchen 2 2,6 Mill umgingen Jdunaransport notierten 300 000 M pro Stück
Einen Kursgewinn von 9 Mill Proz erzielten Krügers

hall auch Mansfeld waren bei lebhaftem Geſchäft ſtark ge
ſteigert ſie ſetzten mit 31 Mill ein und zogen um weitere 6 Mill
an Mi Ci Fa gewannen 600000 Proz Veſter verkehrten
zwiſchen 1,7 und 2 Mill Proz Zörbiger Creditverein
zwiſchen 850 und 950 000

Eiſenwerk Brunner Akt Geſ Artern Die Geſellſchaft wird einer
außerordentlichen Generalverſammlung eine Kapitalerhöhung um 14 Mil
e Mark vorſchlagen Das bisherige Aktienkapital beträgt 6 Mil

onen
Unveränderter Börſenverkehr im September Der Bärſenvorſtand

beſchloß in ſeiner Sitzung am 28 Auguſt die Börſentage unverändert
zu laſſen s werden wie bisher dreimal wöchentlich Vollbörſenver
ſammlungen ſtattfinden und zwar Montag Mittwoch und Freitag

Meurerſche G für Spritzmetallveredelung in Berlin Eine a
den 20 September einberufene außerordentliche Generalverſammlung ſ
über die Erhöhung des Aklienkapitals um einen von der Gener
ſammlung feſtzuſetzenden Betrag und die Erhöhung des
Vorzugsaktien chluß faſſen und Zuwahlen zum Aufſichtsrat vor
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Morgen Freitag
gr Feſtſaal

Elte Ball
Großer Walzer

Sonntag abds 7 Uhr
Dyckerpotts Erden

Komödie von Robert
Grötſch

Mod Theater r
Donnerstag und Leitung Muſikdir

Freitag TeichmannElite Tag
Kabarett u all rnExerzier platz

M anmwäntige Meate Sirassdurgers

Masten
Neues Theater in

Leipzig
Freitag 31 Aug 7

Der Troubadour

Altes Theater in
Leipzig

Freitag 31 Aug 6
Fauſt II Teil

Operetten Theater
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Freitag 31 Aug 80
Madame Pomvpadour

Victoria Theater
in Magdeburg
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Stadttheater Erfurt
Freitag 31 Aug 7
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V Windernisrennen
Gesamtpreise 900 Millionen

Wer Uefert

Qundschnifte
aus weichem krenblech dergestellt

gerade gerichtet polygonal od
autogen geschnitten 150 500 mm
Durchmesser 25 mm stark Angeb

Carl Lam preeht
Sprottau in Schlesien

Geschmechtsieident
Aufklärung tut not über Syphlllis sex
Schwäche Harnröhre à Heft 50000
Porto extra Keine gift Einspr Viele freiw
Anerkennungen auch in veraslt Fällen
Schreiben Sie sofort welches Leiden Sie
beunruhigt Alles völlig diskret Dr med
H Schmidt Spezialinstitut G m b H
Berlin NW 1I0 Rathenower Str 73 Sprech
slunden 10 l 5 7T
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Am eben
7 e nAp morgen Freitag

Grosse Opern Tage
Alice von Boer Gruselli als

Künstl Leitung Direktor Willi Scl
Filinteil

Ferner

Tolle Groteske m Harald Lloyd

Anfang 4 Uhr
Sonntags s Uhr

813 r t

in Webectpla n

in der komisch mythologischen Oper

Die schöne Galathe
Musik von Franz von Suppe

Filmieil
Der Vagabum el
Ein wunderbares Hochlands Drama
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rur
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Ein gewaltiges Sittendrama aus der Grossstadt

Das bebensroulette
6 Akte aus dunklen Tiefen einer Weltstadt

Ferner Die grosse Kriminal Sensation

Der Einbrecher

W nendeeähgS

Spielplan keinen Zulritt

Packend durchgeführt in
wahrhaft dramatischer

Darstellung
J Anfang 4 Uhr 455h Sonntags s Uhr

Leipziger Straße 83

Ab Freltag 31 August
HENNYVPORTEN
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Walhalta Lichtspiel Theater
Ab Freitag den 31 August 1923

Riesen Doppelprogramm

2 e t SDie veriorene Stacit
Orig amerik Raubtier und Sensations Drama

in 3 Teilen 18 Akte
ſ Teil Im Reiche der Krokodile

Der glänzende Kriminalfilm

2 z 7Piraten der Schönheit
5 Akte mit Heinrich Peer Maria Forescu
Beginn Sonntags 3 Uhr Werktags 4 Uhr S

e h P
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Alte Promenade l a

enAerband Deutcher Bücherrevivoren

Eingetragener Verein beeidigter oder behördlich ge
prüſter kauſmännischer Sachverständiger

Geschäftsstelle des Verbendes Lelpzig Härtelstr 25
Geschäftsstelle des Bezirkes Halle a Königstr 20

Anlässlich d
lung zu Haile a S werden am 1 September nachm

in der Universität5 Uhr
torium Maximum

l Steuer und WVirtschaft Vortragender Herr
Dr jur Helmut Möhring Leiprig
des V D B

2 Beiträge
schwankender Währung Vortragender Herr
beeidigter Bücherrevisor Arthur Jores Crefeld

interessenten laden wir hierzu ergebenst ein
Der Vorstand

Sitz Berlin

er diesjährigen Generalversamm

Melanchthonianum Audi
folgende Vorträge gehalten

Direktor

für die Erfolgsrechnung bei
2
S

Heſte Knerkennungen
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I

6 Akte n d Bühnenwerk
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h

der kosmetiſchen Branche Dresden

deren Erzeugniſſe bereits regelmäßig verlangt
werden ſucht für ſofort bei der einſchlägigen
Kundſchaft gut eingeführte

Vertreter
für Halle und noch zu beſtimmende

Bezirke
Solche die Vertretungen von Seifenfabriken
innehaben werden bevorzugt Wirkungsvolle
Reklame zur Unterſtützung und hohe Propiſion
wird zugefichert Schriftl Angebote mit Einzelh
erbeten unter G 105 an die Erped d Ztg

Kuliwerk Nähe von Halle
ſucht für ſein Lohnbüro jungen unverheirateten
Kontoriſten zum jofortigen Antritt

Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften und
Lebenslauf unter O 1181 an die Expedition
dieſer Zeitung
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die Ann Exped Th
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Ein ehrl ſauberes
Mädchen

für ſämtl Hausarbeiten
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geſucht Zu melden bei
Frau Schönstedt
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Mädchen
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Anſtellg in Krankenh
Nordhauſen und

Hanau u Gemeinde
auch Küche Rückporio
Darmſtadt Wittmann
ſtraße 22 Konſiſtorial
at Roack
Zum 15 Sept oder

1 Oktober wird
Alleinmädchen

in einfachen Haushalt
mit Kindern geſucht
Huter Lohn Kaſſe und
Schuhſonlen frei
Frau Prof olles
Leipzig Marienbiuun

Am Bogen 27

Tüchtiges
Dienſtmädchen
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geſucht Dipl Jna
Rorndörfer RNeu
Röſſen Mittelſtr 2

Mamſell
für kalte und Kaffee
küche wird zu ſofortig
Antritt geſucht Guter
Lohn
Stadtſchützenhaus
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odar ſpäter arbeitsfreud

jung Mädchen
aus guter Familie als
Stütze bei Familieu
Anſchluß und zeitgem
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Schönberg in Holſtein
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Auskunft gern bereit
A Kabella Verwalter

Hafſſelfö de Poſt
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1921 und 1922

An

Amkliche Vetanntmachungen

Jn das hiefige Handelsregiſter Abt B Nr 517
iſt heute bei der Firma Direction der Dis
conto Geſellſchaft Filiale Halle Haupt
Berlin Kommanditgeſellſchaft auf Aktien ein
getragen worden Dem ſtellvertretenden Direkte
Joſeph Hoffmann in Halle iſt derart Geſam
prokura für die Zweiqniederlaſſung Halle erteilt
worden daß er berechtigt iſt die Firma der
Zweigniederlaſſung Halle in Gemeinſchaft mit
einem perſönlich haftenden Geſellſchafter oder
mit einem anderen Prokuriſten zu zeichnen

Halle den 17 Auguſt 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B Nr 2787
iſt heute bei der Firma Klenk Co in Halle
eingetragen worden Den Kaufleuten Richard
Viall in Coblenz und Max Rolke in Halle
iſt Prokura erteilt

Halle den 17 Auguſt 1923
Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt A Nr 2028
iſt heute bei der Firma Paul Krimmling in
Halle eingetragen worden Dem Kaufman
Paul Krimtnling jun in Halle iſt Prokurg
erteilt

Halle den 17 Auguſt 1923
Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt F
Nr 2816 iſt heute bei der Firma Michael
Otto in Halle eingetragen worden Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die Firma iſt er
loſchen

Halle den 21 Auguſt 1923
Das Aritsgericht Abt 19

Jn unſer Handelsregiſter Abt B Nr 584
iſt heute bei der Firma Dr Winterhalter Co
Geſellſchaft mit beſchränkter Hafiung in Halle
eingetragen worden Ernſt Bönig iſt nich
mehr Geſchä tsführer

Halle den 21 Auguſt 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn unſer Handelsregiſter Abt A Nr 3515
iſt heute die Firma Otto Ackermann in
Zwintſchöna und als deren Inhaber der Kauf
mann Otto Ackermann in Zwintſchöna ein
getragen worden

Halle den 21 Auguſt 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Bekanntmachung
Auch der diesmal fällig werdende Wochen

beitrag wird von Freitag ab bei ſämilichen
Herren Arbeitgebern unmittelbar erhoben werden

Halle a den 30 Auguſt 1923
Der Vorſtand

der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
K Klee mann Vorfitzender

r z n r J nfFamiſien Nachrichten

Von auswärts
Bitterfels Todesfall Hermann Be

lack 46 Jahre
Sagen azſen Todesfälle Guſtav

Stolle 61 Jahre Ottilie Schröder Hans
Ulrich Niemeyer 30 Jahre

Aopdhateſen Vermählt Bernhard
Baake mit Milda Weiſe Todesfälle Paul
Scharfe 60 Jahre Helene Hartmann 18 J

Torgau Vermählte Franz Schroeder
mit Helene Hartmann Günther Fricke mit
Alice Vieger Todesfall Ludwig Sichkert
83 Jahre

Se t Verlobte Charlotte Harniſch mit
Alired Gottwald Helene Krauß mit Hermann
Palme Wartha Penndorf mit Willy Sieboldt
Vermählte Anton Fuchs mit Magdalene
Halbauerc Todesfälle Erich Schob 3 J
Wilhelm Lamprecht 63 J Helene Wächter
55 J Lina Burgemeiſter 59 J Karl Peters
69 Jahre

en
2 möbl oder un

möblierte
3Zimmer

mit Kochgelegenheit von
kinderlofem Ehepaar zu

Tabarz mieten geſucht Offert
unt O 2821 an die

000000000000 Exped d Ztg

möbl immer
ſucht berufstät Beamter
ev m Klavierbenutzung
Benwäſche vorhanden

per ſofort oder 1 Sept
Werte Offerten unter
K 1956 an die Exped
d Ztg erbeten

Leere oder möbl
Fimmer

Zwei Zimmer möglichſt mit Küchen
benutzung zür ſofozt in einfachen gu
ten Hauſe geſucht Suchender iſt äl
terer Kauſmann

Geboten wird Sehr gute Be
zahlung beſtes Einvernehmen gege
benenſalls Stellung der Mitverpflegung
und wel ere Vorteile

Freundliche Angebote unter R 1182
an die Eirp d Zig

Kleines
möbl Zimmer

zu mieten geſucht Gef

an die Exped d Zlg

Ehepaar ſucht 1 bis
2 leere oder

möbl Zimmer
Offert unt O 2784 Offerten unter O 2781

an die Erp d Ztg

ögimmer Wohnung

Krietmark e ma
Samml jeder Art einzelne Raritäten teure
Engrosware kaufe zu kul Bedingungen
barzahld Angeb vertrauensvoll an John
Blanchl Berlin SW 11 Hotel Moltke

in neuem Hauſe Nähe Artilleriekaſerne freie
Lage gegen 4 Zim Wohnung im Norden in
guter Lage zu vertauſchen
B H 3371 an Rudolf Wyſſe Brüderſtr 4

zu verkaufen

2 PS Leerlauf
ohne Zulassung u

A Willy
Tel 2866

Mauerziegel
frei verladend ab Bahn
hof Schleiz zu verkaufen

Willy schein
Schleiz

ſRotorrad Sticherling

bar fast neu 3 Wochen im Betrieb
wegen Anschaffung eines stärkeren

Motorrades billig zu verkaufen

Weln u Splrituosengrohhandlung
Halle a S Gütchenstr 14

2 Gänge Starter
Führerschein fahr

Friedrich

Anoebote unter

Sie n Bee e7 S

ſind die reellen Preiſe für
Altmetalle und Lumpen
Knochen und Papier

der

Paul Theuring
Rohprodukten G m b H

Fernſprecher 4363 u 5659
Gr Brunnenſtr 60/61 Triftſtr 24

e a

h 3

Petriebsbapital

Teilhab für Jnduſtrie
Geſchäfte auf Hypothöchreibmaſchine Schuldſcheine Wechſel

neu oder gebraucht zu An weſen a
kaufen geſuht beifügen Näheres

Blankeneſe Schiller v München
Hans Neuhaus

chmellerſtraße 9

Korsetts
empfiehlt

l Sohnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Dfferſere

la Tafelbutter
bei Vorkaſſe zu billigſten
Tagespreiſen
Erasmus Tilſit

Stadtheide 46
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